
l- Grand Island 

Anzciger und Herold. 
Dr. H D. SOYDEN. 

Ar zt und Wand - Arzt. 
Besondere Aufmerksamkeit wird de Ve- 

hnndlnng von Augen-, Ohren-, Nasen- und 
und Halskmntheiten gewidmet. 

Brillen akkurat nnd kunstlerisch angepaßt 
Alle modernen Instrumente sitt Behandlung 
aller Krankheiten ways-est- 

Offiee über Bank of Evmmercr. 

Lokales. 
—- Briugt Eure sah-Arbeiten- 
— Die Tage werden bereits zusehendg 

länger. 
— Am Montag war wegen des 

Schneestnnneg keine Schule. 
——- Alle Garten Kalender fiir 1897 

n der ,,’.)lnzeiger nnd Herold« Ossiee. 

—- Hr. Win. Rourke war auch Einer 
von Teuen, die diese Woche-in Lincoln 
waren- 

x ——- Tag neue Jahr macht sich recht 
Jwinterlich und nimmt die Kohlenvorrähe 

« 

arg mit bis seht. 
—- Alle deutschen Zeitschriften und 

Bücher erhaltet Ihr bei J. P. Win- 
dolph, 5505 West Zte Straße. 

s— Sonntag und Montag herrschte 
ein Schneesturm der war nicht schlecht. 
Ein-richtiger ,,Vlrxzard« works nnd der 
Verkehr wurde sehr gestört. 

—- Frau W. F. McLaughlin ist wie- 
der als Lehrerin angestellt in unseren 
Schulen und Zwar an Stelle von Frau 
Beach, welche ihre Stellung aufgab- 

— Unser Mayor Thompson ist mit 
seiner Familie nach dem Pultner Haus 
übergesiedelt sür den Winter. West 
Laton scheint Ihm doch etwas tu weit zu 

kzseitr. 
I Am Dienstag Abend verheirathete Zsich— Hr. Di. S. Sadler, Arzt unserer 
FSaidatenheimath, mit Ftt Coloert. 

zDie Trauung fand im Hause von Pastor 
E. Z. Jordan statt. 

—- wazer Waskeuhall der 
deutschen Krieger-Kapelle am 

Samstag den 23. Januar in Hat-ists 
Part. diversthoolle Preise. lkintriit 
25 Gent-L Tickets sind zu haben im 
Tiooli Salootr IH Zinl 

—- Hr. Martin Schimmer ließ sich 
kürzlich von Hm Meisenan eine Mühle 
bauen, welche durch Wasserkeait getrie- 
ben wird. In Verbindung mit der Fut- 
termühle hat er auch eine Sägemühle 
eingerichtet und macht er sich also das 

« 

Wasser nutzbar sür alles Mögliche. 
— Zu der am 2ten Februar in Hast- 

ings stattfindenden nächsten Staats-Rü- 
benzneker-Conoention hat unser Hall 
County landivirthschastlicher Verein fol- 
gende Telegaten erwählt: C. D. Wood- 
ward, Q. A. Abhan, H. C. Koenig, J. 
F. Roach, Henry Joehnck, Geo. Hum- 
phrey, L. W. Luono, Riley Weste-m Ed- 
Lee und Seth Wilson. 

— Zu llnderwood, Hall County, ver- 

heiratheten sich am Sylvestertag Hr. El- 
mer T S alcup und Frl Lillie Robus- 
son. Die Hochzeit fand statt in der 
Wohnung der Eltern der Braut, Hen. 
und Frau C C. Rabinson. Der Bräu- 
tigam ist Veckäuser der Firma W. W- 
Kimball do Co. von Chieago und das 
neue Ehepaar wird seinen Wohnsitz in 
Abilene, Kansas, haben. 

Eine Gelegenheit, seid m machet-. 
sich liebe shsttt keines Wild get-mein in 67 Ingrn nnd 

nebenbei meinen than-halt besorgt nnd ich deute das- itt 

gewiss qlilnzenbsui eine Jena« die tn Geschossen keine 
nah-uns hat Fee-et rann vermuten am- «·-«3 disk lw 

lett will nnd Hin Familie will einen :i1tnsikln;airderlm: 
ben. Iris gehe gar nicht umher; die Leute kommen oder 
check-i ins den wusch-i nnd Iedei txlaschet der hinaui 
elIt, nett-Juli L odcr is mitn, mkil sie til-W t nie-eilen. 

« 

zht könnt cchnssiln waschen nnd adtwctenrn in 2 Uli 
unten Jet- wrkde jede inemk qui-je sit-it ink dies-H We 
Mit verwenden und sitz bin nchek ich tanu Mit-it okm 
qdk mittinn- Meine Zehnten-t- und Binde- liadui im 
Geschiiit angefangen nnd thun gliinzuio ihr tomii 
solle Jastruinonen nnd bunt-me ais-i Trug-il im sehnt 
ten wenn Ihr an die icon City Vish Wall-er ils-, un 
tton el, Vittssvuth schreit-I nnd wenn Jtpe nicht 
viel Neid macht, n 's Euer eigene Mchutd 
Bis te. W. H. 

—- Jn Fiemont beging letzten Sonn- 
tag Hr. Gustav Eli. Bun; Selbstniord, 
indem er eine Tosis Sirychnin zu sich 

ahnt. Es ivinde zwar sobald als mög- 
lich ein Arzt geholt, doch hatte das Gift 
bereitet solchen Vorsprung gewonnen, daß 
Rettung nicht möglich mai-. Bun; war 

twa 32 Jahre alt und ein Sohn von 

Frau Bunz hier in Grund Island und 
Schwagek von Gus. Coriieiiiiss. ist 
war früher in Sccibiier nnd seit einiger 
Zeit in Fremont wohiihqst und hinter- 

, liißt eine Frau sowie einen 7 Jahre alten 
! Sohn. Frau Buiiz und ihre Tochter, 

Frau Coc«netius, welche tetegisophisch 

idem Tode des Sohne« und Bruders be- 

—
- 

ttachrichtigt sont-den« begaben sich nach 
ermont, um dein am Mittwoch statt- 

I sindetiden Begräbniß beizuwohnem Tier 
« 

Verstorbene war ein Mitglied des A. O. 
W. Ordens. 

sit is Ist-l 

Ilibieten einhasdirt Volum Belohnung tilt set-m 
Fall si- nnt-tin der nicht durch Ein-atmen von halt e 

Mit-tsc- u Ieheiit werden tritt-i 

Fette y« Co. Eigenth« Teil-do- O. 
ir« die mer-riesiges- deilien I.; Stirne-; seit de- 

tsvtea is stim- setantu nnd hatten ihn tin vollkom- 
Ies e rett cis ls alten Geldältsvekkondtungm nnd lia- 

Friede steil meitle ins-a selim « eingegangenen 
er ne 
We se « Its-»- Oesiaditnbeltideqnl en Teich-, O- 
es-! s ists-, sie-«- s In- is· Devise-- 

del l was-illus- III-d s- V 
.i;«««:i s natsmstor sitt itseetid swimio its-) 

Its-n dir-it zeitel Ins It ist III M I 
Greis Ist III-ON WORK-ne MMW Wust 

VII sit-lite- PM It 

—- Bezahlt Eure Zeitung! 
—- Abonnirt auf den ,,Anzeiger nnd 

Herold. « 

—- Kimtt Eure Kohlen die- 
sen Winter del L. Uners. 

—- Countyrichter Garlow und Gattin 
waren Neujahr in Colunibug zu Besuch. 

—- Holt Euch einen Kalender für 1897 
in unserer Ossue Preise von 20 bis 
35 Seins- D 

—- Hn Henry Hein feierte am Syl- 
vestcrabend im Kreise zahlreicher Freunde 
seinen Lissten Geburtstag. 

I —- Die Souvenir-Neujahrsnmnmer 
sdes ,,Jndependent« war hübsch ausge- 
stattet und ein gutes Stück Arbeit. 

—- Die neuen Kalender für 
1897 sind in unserer Osfice 
eingetroffen Preise wie 
gewöhnlich. 

—- Voigesiern übersandte die Firma 
P. Martin ek- (Fo. der Feuern-ishr einen 
Check für ZJH als Anerkennung siir die 
bei dem türzlichen Feuer geleisteten 
Dienste. 

— Ans dem U P. Bahnhos erhielt 
die Tage her Jeder Arbeit der darum an- 

sragte, indem die Fortschassung des mas- 
senhnsten Schnees bedeutende leräste in 
Anspruch nahm. 

—- Grolzer Mastenhall in 
Linn Grave, Sonntag den 17. Ja- 
nuar. 4 Preise werden ausgetheilt Fr. 
M. Riemann wird anwesend sein mit 
Maslengarderobc. 

,- «- ns s- 

—- ck«)1. Wcolg Ollulllllllll ljul UIIV 

»Sunbeain« photographische Atelier 
übernommen und wird dasselbe von jetzt 
ab führen. Wir wünschen ihm besten 
Erfolg in seinem Unternehmen. 

— Hr· Christ Müller reiste am Saur- 
stag Mittag ab nach Deutschland und ge- 
denkt er im März wieder zurückzukommen 
in Begleitung einer Nichte, die auch iii 
Amerika ihr Glück zu versuchen gedeiiit.« 
Wir wünschen glückliche Reise. 

— UiisereJZandstraßen schienen diese 
Woche größtentheils dasiir da zu sein 
——uicht befahren zu weiden, denn fast 
allerwärts mußte man auf ganze Strec- 
ten das freie Land zu Hülfe zu nehmen 
um durchzukomnien, da die Wege ganz 
unpassirdar waren wegen dein zusammen- 
getriebeuen Schnee. 

— He. Ogcar Noeser, Präsident un- 

seres t«iedertranz, hatte am Montag sei- 
iieuitösten Geburtstag und stellten sich 
Abends-die Sänger des Vereins in der 

Wohnung des Geburtstaggtindes ein, 
uui dasselbe zu besingeii und gebührend 
zu feiern. Pr. Roeser und Frau hatten 
sich genügend vorgesehen bezüglich der 

Bewiithuiig der ivilltounnenen Gäste u. 

verlebte die Gesellschaft einen sehr unter- 

haltungsreichen Abend. 

— Am Samstag wurden beim Conn- 
tyclerl die Jiicoiporationsartikel der 
Organisation der-»Graud Island, Hast- 
ingH ör- Southeastern« Eisenbahn einge- 
reicht. Dies ist die reorganisicte St. 
Joseph öd Grand Island Bahn und die 
Rapitalisatiou beträgt 851,1W,000 uiid 

Jneorporaioreu sind: M. A. Reed, M- 
A. Harrington, J. J. Coiiouphy, Graus 
Fort-es, W· F. McGee und John G. 
Dreiv. Die Dauer der Körpeischast ist 
aus Wo Jahre sestgesehr 

—- Ani Montag Nachmittag ereignete 
sich aus der Loup City Bahn zwischen 
Dannebrog und Boelus ein Unglück, 
das wunderbarer Weise sehr gut verlies- 
Es waren starke Schneewehen, durch wel- 
che der Zugführer den Zug durchzubrin- 
gen versuchte, wobei die Lokomotide und 
Tender entgleisten. Die Passagiere 
wurden sehr unsanst durcheinandergewor- 
feu, doch Niemand verletzt und auch Jn- 
genieur OVrien und Heizer Perdiie ka- 
men merkwürdigerweise mit ungefährli- 
chen Verletzungen davon. 

Ball! Ball! 

Der deutsche Krieger-Verein wird am 

Mittwoch, den 27. Januar, in Hautsk- 
Park den Geburtstag des deutschen Kai- 
sers feiern. Alle, die iin deutschen Hei-re 
oder Mariae gedient haben, sowie Alle, 
die sich an der Feier betheiligen wollen, 
sind hiermit sreundlichst eingeladen. Fil« 
Unterhaltung und gute Musik ist bestens 
gesorgt. Entree siir Herren init Damen 
50 Hund« Tickets an der Kasse von 7 
Uhr an- 

ltzäzinl »Das Coiiiite. 

Frühjahr ln Slelpk 
Wenn auch noch mitten im Winter, fo 

fängt der überlegende Fanner dennoch 
schon an, seine Pläne betreffs Bestellung 
feiner Felder für dag kommende thühjabr 
zu machen. Tsabei kommt ihnt der fo- 
eben ecfchieneue Santentatalog det· Wet- 
nich Seed Co» Mtlwanlee, Wie-» geta- 
de zut« Hand. Tetselbe enthält vieles 
lehtteiche und nützliche auf dent Gebiete 
der Landwirthschaft Die Auswahl an 

Ziitnereiety Bauntschulnttilel und land- 
tvttthschastlichen Geräthen ist eine außer- 
otdentlich tetchhaltige; und was dieses 
Geschäft besonders empfiehlt, ist die 
Thatsache, daß der Katalog frei von 

llebertteibttngen und Marktschreiekei ist. 
Es sind nur dte einfachen Thatfachen att- 

gegeben nnd das erweckt Vertrauen. Be- 
sondere Aufmerksamkeit verdient der 
Schlefische Rothklee nnd der 
N o fl sch u h welchen Herr Wecnich von 

Deutschland mitgebracht hat« Der Ka- 
talog wird Jedem frei zugefandt und 
sollte es daher kein Former unterlassen, 
darum zu fchtelben 

—- Schneeschanfler hatten genügend 
zu thun diese Woche. 

s 
-— Die neue Countybethde wird sich 

am 12. Januar organisiren. 
— Alle Sorteu Kohlen beste-r 

Qualität bel L. Uners. 
— Soelal Club Ball nächsten 

Sonntag, den lo. Januar. Eintritt 
frei. 

— Der »Hinkende Bote« nnd andere 
Kalender für 1897 sind jetzt in unserer 
Ofsice zu haben. 

— Or. Hugh Blatt beabsichtigt, seine 
Candyfabrit nach einer anderen Stadt 
im Osten des Staates zu verlegen. 

—- le Samstag reiste FrL Edith 
Bitechler, welche die letzte Zeit zu Besuch 
bei ihren Verwandten hier weilte, wieder 
ab nach Portland, Oregon. 

—- Hr. Jos. Woolstenholin war am 

Samstag in Lincoln, wo er den Contrakt 
für Lieferung von Kleidern für die Sol- 
datenheiniath erhielt. Er lehrte Mon- 
tag Abend znrück. 

— Das Comite unserer Rübenbauer, 
welches Unterschriften sammelt für die 
Petition an die Legislatur betreffs der 

iiiibezahlteii Bounty, sollte allerorts die 

herzlichste Unterstützung finden. 
—- Heute Abend findet in der City 

Hall eine oertagte Versammlung des 
Nunmehr-Departements statt, um über 

die Sendung von Delegaten für die Conz 
Hvention in Columbus zn berathen. 

— Hr. John Hann, der die letzten 
Monate den »Turf Erchange Saloon« 
übernommen hatte, schloß letzten Don- 
nerstag die Thüren der Wirthschaft wie- 
der, weil das Geschäft sich nicht rentirte. 

— Gestern war großer Augiännk 
ungstag in unserem Staats-Kapital und 

mußten sämmtliche Republitaner aug- 

marschiren. Ob’s ihnen nicht kalt vor- 

kommen wird, nachdem sie so lange Jahre 
das warme Nest innegehabt haben? 

—- Nach dem regnerischen Wetter am 

Schluß deS alten nnd beim Beginn des 
neuen Jahres wurde es tälter am Frei- 
tag Abend nnd Samstag hatten wir rich- 
tigen Winter indem es auch Nachmittags 
zu schneien anfing und winde Mutter 
Erde in eine weiße Decke gehüllt. 

— Am Neujahrstag hielt der Ger- 
mania Verein seinen -4ten Stiftungszball 
ab und verlief derselbe, wie acle von die- 
sem Verein airangirten Vergniigungen, 
urgentüthlich Herr Henry Baß, Prä- 
sident des Vereins-, hielt im Verlauf des 
Abends eine kleine Ansprache, welche von 

den Anwesenden intt größtem Beifall 
ausgenommen wurde· 

—- Die Contratte für Waarenliefer- 
ung für die Soldatenheiinath wurden 

vergeben an die folgenden Firmen: Gro- 
cei«ies, H. H. Glooer (50.; Mehl und 

Futter, J. F. Frederick, Si. Paul, Neb; 
Droguen, Tucker el- Farngworth; Stic- 
fel und Schuhe, S. N. Wolbachz lKlei- 
der, Woolstenholnt cle- Sternez Ellen- 
waaren, S. N. Wolbach; Kohlen, R. 
A Weston; Sä1«ge, Sondermann G Co. 

— Der binkende Bote Kalender, 
Fliegende Blätter Kalender, 
Puck Kalender, 
Plattdütscher Volkgkalender, 
zickePH Fainilienkalender, 
Iliegensburger Marienkalender, 
lsiiisiedlertalendey 
lislartenlaube Kalender-, 
Ter gemittliche Schläsinger Kalender, 
sind zu haben in der Expedition des 
,,’.)lnzeiger und Herold. « 

— Am Donnerstag stellte sich im 
Heini von John Hachten und Frau ein 
kleines Fräulein ein, um eine Hei-nach 
nachsuchend und wurde dieselbe gtwähit 
Mutter und Tochter befinden sich wohl, 
der Vater ist überglücklich und der »An- 
zeiger nnd Herold« gratulirt herzlich zn 
dem Faniilieiizitcvachg. Das dem »An- 
zeiger und Herold«-Personal zu Ehren 
des freudigen Ereignisseg iibeissandte 
Fäßchen »Gott-en Lager« schmeckte vor- 

züglich und sprechen die Schwarztünstler 
dem freundlichen Spender ihren heizlich- 
sten Dank für die ,,Geburtstagggabe« 
aus- 

Ihr Junge lebt keinen Monat 
mehr! 

Tag sagten die Doktoren zu Hin Gil- 
man Bronn« sisl Mill Str» South 
Guid-ten Mass. Sein Sohn hatte sich 
in Folge von typhöser Malaria ein Lun- 
gensieber zugezogen, und nachdem er den 

Ratten drei hundert und siinsundsicben- 
zig Dollurs zugewandt, gaben diese ihn 
schließlich aus, indem sie sagten: »Ihr 
Junge lebt keinen Monat mehr-l« lfi 
versuchte Dr. Kinghz New Discouer 
und einige Flasche-i davon gaben ihn"f die 
Gesundheit wieder und ermöglichten ec- 

ihm, seiner Arbeit wieder nachzugehen 
Er sagt, er schuldet Dr. Ringe- New 
Discoocry sein gegenwärtiges Wohlbe. 
finden, und er weiß, daß sie die beste Mc- 
ditin gegen alle Lungenleiden ist. Pro- 
beslaschen srei in A. W. Buchheit’g Apo- 
theke. 4 

St. Jo s eph, M o., Il· Feb. ’90. 

Die St. Joseph öd Wrand Island Wienv 
bahn iso. hat eine Ticket Oisiee im Herren 
der Stadt St. Joseph im neuen Rot-by Block, 
tiefe öter und Edmond Sti·asie, erössnet 
Dieselbe ist mit einein Warten-Unter oecieheih 
wo man ani die Strasieiibahn warten kann. 
Kunden nnd Andere sind eingeladen vorni- 
sprechen nnd die Ossice zu ihrem haupt- 
uartier zu machen. Auskunft ilber Roten Zeit, Züge u. s. w. wird mit Vergnügen ge- 

geben. 
S. M. Absät, 

Gen. Pass. Ast 

—Großer——— 

Masken-Ball 
, im Hemdkrog 
am Sonntag, den 17 Januar. 

Preise werden zur s, ! Vertheilung kommen e) . 

Gute Musik! 
Kommt Alle nnd amüsirt Euch auf 

dss Beste. 

PHlLlPP sÄNDERS. 
(5«igcml)iinier. 

—— Tisiiiknichter Thompion einließ 
am Samstag die lsåeIchworenen 

—- Die alte Counlybchörde ivar diese 
Woche zum letzten Male in Sitzung. 

—- Spclac CslUb Ball niichnen 
Sonntag, den 10. Januar-. Eintritt 
frei. 

— Die Schlote bei der Zuckcrfalrit 
werden entfernt nnd durch neue ersetzt 
werden. 

i ——-Nach dem S chneeitnrm am Sonn- 
tag nnd Montag haben wir wied r dac 
prächting Wetter. 

—— Alle Riibenbaner sollten der mar- 

gen ftaitfindenden Versammlung iii 
Hann’5 Pakt beiwohnen- 

— Die Versammlung des Presiueri 
eins von Nebraska findet am H. nnd lö. 
Januar hier statt nnd wird eine ziemlich 
starke Theilnahme erwarten 

—- Hin Chas. A. Hofntann von Elt- 
horn kam letzte Woche aus einige Tage zu 
Besuch hierher. Er beabsichtigt, set-n 
Heiniath itt Milde wieder itt Grund Jal- 
and aufzuschlagen. 

— Da die Former am Dienstag der 
IFestlichkeit der A. O. U. W. Logen der 

sfchlechten Wege-wegen nicht beinsohuer 
;l'onvten, beschloß Varutonh Lage, in etwc 

I 14 Tagen eine besondere Feier für ihn 
HMitglieder zu arrangiren. Nähres wird 
noch bekannt gegeben. 

—- Jn seiner P«tittivocl)·3:Versamm- 
Tlung beschloß unser Stadtrath, die Of- 
tferte oon W. H. Blatt anzunehmen unt 
Funseren Friedhof für die Sutnnie vor 

iBZOOO zu kaufen. Dies schließt nllt 
IVegräbnifzplätze auf dein Friedhof ein u· 
die nördlich angrentendcn 40 Acker-. Jr 
Zukunft wird es also hoffentlich eine or- 

dentlichere Verwaltung des Platzes geber 
als bisher, war- sehr nöthig ist. 

Linn Grove Aga. 
Regelmäsiige Versammlung der Lior 

Grooe Ligaatn Sonntag, 10. Januar 
It Uhr Nachmittag-T Alle Mitgliedes 
find dringend aufgefordert zu erscheinen. 
Py Gara, H. T. J. Führ-maint, 

Seit-klein Präsident 

— Eine böse Fahrt hatten letzten 
Freitag Abend unser Redakteur und Hr. 
Christ. Landen Sie fuhren zusammen 
vom Sandkrog nach der Stadt nnd 

herrschte bekanntlich die tiefste eghptischt 
Finsternis;. Es begegnete ihnen ein 
Fuhrwerk, welches nicht ans-wich und unt 

nicht mit demselben zusanttnenzustosien, 
niuszte unser Fuhrmann zu ioeti tut 
Seite weichen, wobei die rechte Seite des 
Wagens in den Graben gerieth, wodnrct 
unser Redakteur aus dein Wagen ge- 
schleudert wurde. Das Pferd bienn 
durch mit Hut. Laube-r aus dein Wagen, 
da Jener die Zügel nicht erfassen konnte« 
welche heruntergefallen waret-. tstnn 
dreiviertel Meile weit raste das Fuhr- 
tvetk dahin, als sich der eine Ziigel un 

die Nabe des Rades wickelte, wobei das 

Pferd nach links gerissen wurde unt 

stürzte und erreichte auf diese Weise dit 
böte Fahrt des Hm· Lauber ihr Ende 
Er stand noch rathlog bei dent Hänslen 
Unglück, überlegend, ob er warten ode1 
aletch Hülfe von iraendwo lteibetsuansi 
solle, als auch schon miser uernngliiatt 
Redakteur heibeigelauien kunn, der be 
dem Sturz aus dent Wagen leiste schlnn 
meu Verletzungen davongetragen hatte 
Tie niichste Frage war nnn die, das. 

Pferd in die Höhe zu bringen und sestzu 
stellen, welcher Schaden an Pferd unt 

lsieschirr angerichtet sei, wag durchaus 
nicht leicht, da niau keine Hand nie 

Augen sehen konnte. Jn der Dunkel 
heit wäre eg unmöglich gewesen, die lsje 
schichte zu entwirren, aber glücklicher 
weise nahte bald Hülfe-. Ein anderes 

Fuhrwerk tiahte von der Stadt her nnl 

hätte bald unser Häuflein Unglück über 
sahren, wenn esJ nicht durch Zur-us darat 

verhindert worden wäre. Die Daher 
kommenden waren Glis. Sande-r unt 

Claus Bernhardtz sie hatten eine Latern- 
bei sich, welche angezündet wurde unt 
konnte man sich seht die Geschichte ive 

nigstens bei Licht besehen. Das Psert 
lag quer über die Straße-, so fest ge: 
schnürt vorn Riemenzeng, daß es sich nich 
rühren konnte. Da man seht aber sehe- 
kcsnnte, war bald Alles loggeschnatlt, das 
Pferd kaut in die Höhe lnid Alle-J konnt· 
entwirrst werden. « Xnnderbarer Weist 
war auch nicht die geringste Kleinigter 
gebrochen, zerrissen oder zu Schaden ge- 
kommen, es wurde wieder eingeipann 
und die ttnterbtochene Fahrt konnte fort- 
gesetzt werden« He. Laut-er und unser- 
Wenigkeit beglückwünschten sieh jedocl 
nicht wenig über den guten Ausgang der 
Abenteuer-. ·- 

Großer 
FusråiumungN 
Verkauf Von 

« Schnbelt . . 

Zu M.5(). 
500 Paar Cis-»Dein w(-1t, genähte Kid-Schuhe für Damen· Square«, 
Opera nnd Connnon Sense Zehe, gewöhnliche oder Patentleder-Spitze, 
alle Größern Frühere Preise, 83 und s3.50 pro Paar. Eure Ans- 

wnhl zu ZIJJU pro Paar. 

Zu ()()c. 
. 250 Paar Jud-Schuhe für Fräulein. Spitzige und »Common Sense« 

Zehnt, gewöhnliche oder Pateutleder-Spitze. Frühere Preise 81.50, 
St·7?-, III-«- nnd Trägt-. Eure Auswahl zu 99c pro Paar. 

Ungeheure 
Nchcktionen 

an knien Herbst und Winterwaaren. 
Hur-: besondere Aufmerksamkeit wünschen wir auf unser Mantel-Departe- 

nicnt zu Unser Einiges besonders gute Kleidungsstücke noch immer an Hand, die 

nur nnlcr schweren Opfern verkauft-m 

Die C. GEE WO 
CHlNEsE MED. CO. 

519 Nord 16. Straße, 
Omaha, Neb» 

am selben Platz für 7 Jahre, wird «in 

granozslanv,;lleti., 
-- sein Eine Woche, vom 14. bi- 

..... 20. Zan» im 

-.-k«-«- s- -. « « Palmer Haus s; HEFT-X: TX 
,«E..«»2 z.ETY«-«I-k"-:-s,-y T TH;«J «- und wird auch Besuche machen in Stadt 

» «» J ,«,ZWJ Jch «», undlltngegend. 

Sichcre Kur garatnin oder Geld zurücketstattet. 
(:)leferenzcn: Irgend eine Omaha Bank.) 

Posiliu kein (s"«rpe1·i111mlire11. sit-in Muthmaßen. Keine Tage der Ner- 
uositäkx die Kur ist sicher, schnell nnd dauernd. Die wunderbaren chinesischen 
Deinnnkcl sind anderen weit nomnck Bnngt Eure alten chronischen Fälle, wir 
nsnllcn keine leichten Fälle-. Wir behandeln Schioindsncht, Katarrh, Asthma, 
anchnh 7)1’l)k-1mmncnnng, Nieren-. Leber-, Netvenkmnkheilen und alle Ge- 
ichlcclnsxslrnntljsitetn 

ninnklnmn non Mijnm1n, Finnen und .«.leinde1n Seht (5i1eulare wegen 
nnd-km Nu »llntnn lnmfsz chi(111llnss,ttui die wir kntiren nnd szengnisse. 

UVUUIU AUE Vlltfc u117lln (’. stts KLEMM-tose- M(-(l Co» 519 
;lc· Itz. SI» L mahn, lud« Lclnult füt Buchn:1dAngfiillbogen. 

Asckf L—.- W ästhwn 
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Ä 
Wh« um«-i li«1.I-:««;Hs zsn «« .«’.Illlqt’tIIA-UUU Lalldttkundk·« 

I- ecisjnkn suchend 

ijiigämlien und (Ij-)zeanien. 
Von Professor Dr. Zsicljecm Hieveta 

Mit 1 W Cuwldjlduskk II Umstvnbeilauctnr20 Tafeln in Holgchnitt u. Farben- 
de n lich-r xu je :k.') Cknls oder in Halhleder geb- 5 ullaro 35 Gent-. 

w
 

» 

IW
;;
.-

Iz
; 

J TM ci« » «1U-(«1n«misn 1««1-«.f-i«1"k1nID-s" bildet km selbständiges Ganzes und kann zu del- 
:1-: !»n!s »dka B( Hirn dumm-n WHAT-n ..’!lfktku«, m Lmlhlsch qcblllldcll 4 Dvllllkö »uucll"- 
m Dust sishn qcxxundcn 5 Eis-il M. »Warum-U m Lmllslcchr gebunden ZDOUOW »Eure-"- 

in Oultslcduk qrbundcn 5 Dollars 35 Centsk 
Die ersten Liefekungen zur Ansicht- -- Prospekte kostenftet 
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,s« · Verlag des Bibliographischkn Instituts in lethig. 
·-·M 

Baum-It 
» IIIII III ICIIIIIIdII Istzu IIIII Obst: Ciu Mann- Ia TM 

Ihm-u, säumls III IIIIIJ KIIIIIIIIIlIsIsIIIIIinc, lruIIlIIIInöckI-, 
MIIII Its-I TIIIIIIIZIUHIIIIIIII usw. zII IIIINYIIIIIIII llIIfIr 
IIIIIIIIIII IIIIIIIIII IIIII rII IIIIIIIIIIIIII IIIId pouulIIIjicII Zir- 
IIII, km IIIIIII IIII IIIIIIIIIIIII Miqu IIIvthrIL Neue »oui- 
sun III-IIIIIIII IIIIc; III-III-1III- AIIgruIIIIIIq steh SIIlijr und 
.IlIIg-»IIIlIIcl LiIIIII VIIIIIIIIIIIII lnsthluin vollcscih oder li- 
melI LIIIIIIeIIIcII iuI IIIIIlmIiIIs ZIII 

Wendet IsIIIh HIII Im vII nthim Osfice und erhaltet 
die Auswahl oIIIII TIrI-IIJI·IIIIII. 

LUKIIJ lIlcUTlUcsis (-’Ud11’ANY, 
lau-Unstme NIIrSIikleIh 

LU- cu1(-460, ILI«.. oder Motive-Ah Qui. 

—— Jncht es Euch iur Aufgabe, J c- 
)ei« einen neuen Abonncnten für den 
Umsich- und Herold« anzutreiben. 

nötika Ihr nicht« als einen einsenden, 
.ni fo bisseu Jeder, der uns Alma-ten- 
--n einseiidet, erhält cin schönes Geschenk. 
this-tue Animus gegen hohen Ruban sein«-L 

Kraut- Hobel mit 6 Messun, 
ne um schon bleiben, ichlenißt Kraultspie und cllei 
indm Wmüse rasch undid n. Wird frei per koste 
qaviiürUUu Dreifür w. III-M Mk 


